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Beiträge zur Zeitgeschichte 

Vorbemerkung 

Zwischen 2008 und 2012 wurden im Donauboten (Vilshofen, Auflage 20.000) 95 „Beiträge zur 

Zeitgeschichte“ veröffentlicht. Sie fanden – genauso wie die ab 2013 als Internet-Rundbrief an 

etwa 400 Persönlichkeiten in Deutschland gemailten 90 Beiträge – ein durchwegs positives 

Echo und werden hier chronologisch wiedergegeben, erstere nach Datum sortiert, letztere 

nach Jahrgangsnummern. Vorweg eine kurze Zusammenfassung ausgewählter Anerkennung: 

2008 

„Ganz herzlichen Dank für den wichtigen Hinweis, lieber Herr Rose.“ (Peter Hahne, ZDF, E-Mail 

29.08.2008) 

2009 

„Ihren Beitrag zu den Europawahlen habe ich – wie immer – mit Gewinn und Genuss gelesen.“ 

(Heinz Schulte, Chefredakteur Wehrtechnisches Magazin, Bonn, E-Mail 21.01.2009) 

„Toller Bericht!“ (Peter Erl, stellv. Landrat, Deggendorf, E-Mail 05.02.2009) 

„Sie haben nunmehr das Schreiben geradezu zum Beruf gemacht. Besten Dank auch für die 

Chroniken, die Sie veröffentlichen, um unseren Jungbürgern auf die Sprünge zu helfen.“ (FAZ-

Redakteur Georg Paul Hefty, E-Mail 28.08.2009) 

„Ihre Beiträge zur Zeitgeschichte lese ich stets mit Neugier. Die interessierten Beobachter wer-

den froh sein über die historisch-politische Tiefendimension aktueller Entscheidungen.“ 

(08.03.2009) – „Mit Interesse habe ich Ihren Indien-Beitrag gelesen. Ich denke schon lange, 

dass wir uns zu einseitig auf China fixieren.“ (05.01.2013) – „Als bescheidenen Dank für Ihre 

Glossen zur Zeitgeschichte ein Aufsatz zur CSU-Pro-Haltung zu Europa 1946“ (11.05.2016) – 

alles von Ferdinand Kramer, Uni-Prof., München 

„Deine Beiträge zur Zeitgeschichte sind für mich mehr als nur Interesse an der Politik. Ich habe 

jeden Deiner Beiträge in diesem Jahr gelesen und es erstaunt mich immer wieder, welche Hin-

tergründe und oft Zweifel an den Entscheidungen hinter der großen Politik stehen, die wir von 

den Medien nur in Schlagwörtern serviert bekommen. Vieles, was ich in all den Jahren erlebt 

habe, sehe ich nun aus einem ganz anderen Blickwinkel. Vielen Dank dafür und weiterhin fro-

hes und für uns alle schöpferisches Schaffen.“ (Fritz Haider, interessierter Zeitgenosse aus 

Schalding rechts der Donau, E-Mail 20.12.2009) 

2011 



„Ich bin davon wirklich berührt. So hast Du wunderbar die Bedeutung der Zeit beschrieben, in 

die wir hineingeboren wurden. Wir hatten Chancen und wir haben unter dem Strich etwas 

daraus gemacht.“ (Edmund Stoiber, ehem. Ministerpräsident, E-Mail 03.11.2011) 

und weiter bis 

2016 

„Deine Beiträge zur Zeitgeschichte lese ich immer interessiert“ (Ernst Fuchs, Chefredakteur 

Passauer Neue Presse, E-Mail 05.01.2016) 

2018 

Ein weiteres Beispiel: 

Betreff: Dein Essay von heute 

Von: Adolf Roth adolf.roth@web.de – CDU Gießen 

Datum: 03.12.2018, 10:01 

An: "Klaus Rose, Dr." <mail@drklausrose.de> 
Lieber Klaus. 
Ich bin sprachlos. Alles genau gelesen, und auch sonst die riesigen Kommentar-
berge. 
Also ohne Umschweife: so eindrücklich und mit subtiler Treffsicherheit im (ab-
gewogenen) Urteil hat aus meiner Perspektive niemand sonst die Sache auf den 
Punkt gebracht. Bis in die kleinsten Facetten gehe ich mit Dir konform. 
Und warte gespannt; war selbst 40 Jahre lang Delegierter ... 
Zum Glück kann ich diesmal nicht „verlieren“, —- 
wenn hinterher nicht eine Hälfte ausbüxt! 
Sei dankbar gegrüßt, Adolf 
SUCHE DIR EINE GRÖSsERE PLATTFORM! 

Auch Theo Waigel und viele andere gaben anerkennende Kommentare. 

Als die 95 „Beiträge“ im Donauboten – im Anklang an die 95 Thesen von Martin Luther – 

abgeschlossen waren, schrieb die Redaktion am 18. September 2012 unter der Überschrift 

„Dr. Klaus Rose beendet seine Kolumne“ Folgendes: 

„… löste bei den Lesern Bedauern aus. Justizstaatssekretär Max Stadler schlägt vor, eine neue 

Serie zu beginnen, die wieder 95 Folgen beinhaltet…Auch das Team des Donauboten bedankt 

sich herzlich für die Mitarbeit über viele viele Jahre. Dr. Rose wird auch weiterhin ein gern 

gesehener Gast in der Redaktion bleiben.“ 

Im Donauboten wurden keine „Beiträge zur Zeitgeschichte“ mehr veröffentlicht, da diese in 

moderner Form 2013 bis 2019 per Internet verbreitet wurden. Eine anders geartete Serie im 

Donauboten kam aber mindestens genauso gut an. Es war die 125 Nummern starke Reihe von 

„Urbayerischen Gedanken“ zum Thema „Wir Bayern. Wir sind wer! Wir sind wer?“ 
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Die „Zeitgeschichte“ im Donauboten und im Internet, zusammengefasst nach 

Datum, später Nummer: 

- Afrika: Kenia (23.02.2010), Kongo (20.07.2010), Mali (08.05.2012), Simbabwe 

(15.07.2008), Somalia-Sudan (28.07.2009), Südl. Afrika (31.10.2008, 13.04.2010) 

- Amerika: Brasilien (Nr.13/11 und Nr.14/04 Fußball), Kuba (09.11.2010, Nr.15/08, im 

Pentagon (07.10.2008, Nr.13/03), in Atlanta (22.03.2011), Trump (Nr.19/01) 

- Asien: Afghanistan (03.02.2009,24.11.2009), China (19.08.2008, 31.03.2009, 

06.10.2009, 06.07.2010, 01.03.2011, Nr.13/17, Nr.14/09, Nr.14/10, Nr.14/14, Nr.15/13, 

Nr. 19/05), Indien (10.04.2009, Nr.13/02), Iran (Nr.15/07), Israel (10.05.2011), Japan 

(26.04.2011), Korea (13.09.2011), Mongolei (22.11.2011), Myanmar (28.02.2012), 

Naher Osten (Nr.13/14, Nr.15/09, Nr.15/15, Nr.15/18 Katar, Nr.17/07 Ende), Taiwan 

(07.06.2011, Nr.16/01, Nr.16/02, Vietnam (04.11.2008) 

- Asyl, Ausländer: regional (09.03.2010, 09.11.2010), national (Nr.13/07, Nr.15/14, 

Nr.18/05, Nr.18/06) 

- Bundeswehr: Gorch Fock (01.02.2011), Anerkennung (26.07.2011, 24.04.2012, 

04.09.2012, Nr.14/01, Nr.14/02 Zapfenstreich, Nr.14/13, Nr.15/16 Armee der Einheit, 

Nr.15/19 im Inneren, Nr. 17/05 rechtsnational), Nato (Nr.13/03, Nr.15/04, Nr.15/06, 

Nr.15/12, Nr.18/04, Nr.19/03) 

- Europa: Balkan (08.12.2009,05.10.2010, 04.09.2012, Nr.13/10, Nr. 15/05), Frankreich 

(24.06.2008), Griechenland (25.05.2010, 05.06.2012, Nr.15/06), Grönland 

(16.12.2008), Großbritannien (09.11.2010), Österreich (Nr.15/02), Polen 
(29.07.2008, 26.10.2010, 09.11.2010, 10.07.2012, Nr.13/18, Nr.14/06), Rumänien 

(27.10.2009, Nr.14/15), Slowakei (Nr.16/09), Türkei (Nr.13/07, Nr.17/07), Wahl (Nr. 

19/02) 

- Nachbar Tschechien (18.11.2008, 11.05.2010, 24.07.2012, Nr.13/05) 

- Bayern: Selbstbewusstsein (27.04.2010, 16.08.2011, 04.10.2011, 18.10.2011, 

14.02.2012, Nr.13/12, Nr.13/15, Nr.14/16, Nr.15/01, Nr.16/04, Nr.16/08), Integration 

(09.11.2010, Nr.13/07, Nr.14/15, Nr.15/14, Nr.16/03, Nr.17/08), Ländervergleich B-W 

(26.06.2012), Bahn-Probleme (Nr.15/10), Revolutionsstimmung (Nr.17/09) 

- Niederbayern: Passau (23.03.2010, Nr.13/06 Bischof, Nr.13/13, Nr.13/16 (Bischof), 

Nr.13/19 Uni-Ranking, Nr.13/20 Polit-Ranking), Vilshofen (12.05.2009 Wiener Blut, 

26.05.2009 Orient-Express), 10.08.2010, 28.06.2011, 21.08.2012), Volksfeste 

(21.08.2012), Donau-Moldau-Region (24.07.2012), Unertl (11.08.2009) 



Regierungsmitglieder (22.09.2009), Donau (26.01.2010, Nr.12/01), Ostbayernrunde 

(12.04.2011) 

- Parteipolitik: Abrüstung (22.06.2010), Bundestagswahl (Nr.17/08), Europawahl 
(20.01.2009), Landtagswahl (09.09.2008), Landratswahl (13.03.2012), Genscher 

(Nr.16/07), Kohl (Nr.17/06), Merz (Nr.18/08), Strauß (23.09.2008, Nr.13/04, Nr.14/17, 

Nr.16/10, Nr.16/11), Wahl Bundespräsident (27.02.2009, Nr.15/03 Weizsäcker), Werte 

(06.12.2011, 20.12.2011, 17.01.2012, 13.04.2012, Nr.13/17, Nr.14/10, Nr.14/14, Nr.16/05 

Rechtsruck, Nr.17/03), Integration (Türken Nr.13/07, Völkerwanderung Nr.15/19, 

Nr.16/03 Grenzwall, Nr.16/06 Deutsche im Ausland, Nr.17/07 Gewinn), Medienpolitik 

(Nr.13/08, Nr.13/09) 

- Persönliches: Buchautor auf Messe (27.03.2012), Familiengeschichte Schlesien 

(11.04.2012), CSU-Mahner (Nr.17/10, Nr.18/01 bis Nr.18/07 und 18/09) 

- Russland (13.02.2009, 12.01.2010, 09.11.2010, 31.01.2012, 22.05.2012, Nr.14/06, 

Nr.14/07, Nr.14/08, Nr.14/11, Nr.14/12, Nr.15/04, Nr.15/11 bis Nr.15/13, Nr. 15/17, Nr. 

15/20, Nr.16/04, Nr.17/04, Nr.17/09 Revolution) 

- Sport (Olympia, Fußball): 10.06.2008, 19.08.2008, 23.02.2010, 22.03.2011, 

12.07.2011, Nr.13/11, Nr.14/04, Nr.15/11, Nr.15/18 Katar 

- Ukraine (08.11.2011, 10.07.2012, Nr.14/03, Nr.14/05, Nr.15/05) 

- Untergangsprophezeiungen (22.12.2009, Nr.17/01) 

- Wiedervereinigung (28.04.2009, 09.06.2009, 23.06.2009, 07.07.2009, 08.09.2009, 

10.11.2009, 09.02.2010 (Aschermittwoch), 08.06.2010, 07.09.2010 (Parlamentsfußball), 

21.09.2010, 15.02.2011, 24.05.2011 (Bonn-Berlin), Nr.17/02 (Schattenseiten), Nr. 19/04 


